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Die Ausstellung “Frisch eingetroffen!“ präsentiert 

erstmals eine konzentrierte Auswahl der Neuzugänge 

der Südwestdeutschen Kunststiftung Singen aus 

dem Zeitraum 2005 bis 2007. Vorgestellt werden 

insgesamt vier Konvolute: die Schenkung Rudolf 

Stuckert, die Stiftung Günter Scholz, die Übernahme 

einer bedeutenden Privatsammlung sowie eigene 

Erwerbungen.

Die aus dem Nachlass des Höri-Malers Rudolf 

Stuckert stammenden Gemälde umspannen die Jahre 

1967 bis 1999 und vermitteln  einen repräsentativen 

Querschnitt seines Schaffens.

Mit der Stiftung Günter Scholz, einem der 

Hauptvertreter gestischer Abstraktion in 

Süddeutschland, konnten wichtige Arbeiten aus allen 

Schaffensphasen hinzugewonnen werden.

Ein breites Spektrum an Künstlernamen und 

Stilrichtungen präsentiert die jüngst übernommene 

Privatkollektion mit ihren Schwerpunkten 

südwestdeutsche Kunst nach 1945 und zeitgenössische 

Tendenzen aus der Region.

Komplettiert wird der Ausstellungsrundgang durch 

aktuelle Neuerwerbungen der Südwestdeutschen 

Kunststiftung von renommierten Künstlern aus dem 

westlichen Bodenseeraum.

Die “frisch eingetroffenen” Gemälde, Zeichnungen, 

Druckgraphiken und plastischen Arbeiten ergänzen 

und bereichern entscheidend den bisherigen 

Sammlungsbestand der Südwestdeutschen 

Kunststiftung, schließen Lücken und eröffnen 

neue Positionen - insbesondere auf dem Gebiet der 

zeitgenössischen Skulptur. 

Anknüpfend an die erste Bestandsausstellung 

“Von Ackermann bis Zangs”, die 2005 im städtischen 

kunstmuseum singen gezeigt wurde, vermittelt die 

Ausstellung “Frisch eingetroffen!” mit einer großen 

Vielfalt an Themen und Motiven, unterschiedlichsten 

künstlerischen Haltungen und Techniken ein 

spannungsreiches Gesamtbild unserer Kunstregion 

zwischen Klassischer Moderne, Abstraktion und 

zeitgenössischer Kunst. 



Die Vernissage findet am Freitag, 

7. Dezember 2007, um 19.30 Uhr

im städtischen Kunstmuseum Singen statt.

Begleitprogramm:

Freitag, 14. Dezember 2007, um 18.30 Uhr

Die Kunststiftung stellt sich vor, Führung durch die 

Ausstellung

Samstag, 15. Dezember 2007

„Stiften gehen“, Projekttag zur Ausstellung für Kinder 

und Jugendliche (ab 8 Jahren), Anmeldung erforderlich

Freitag, 11. Januar 2008, um 18.30 Uhr

Künstlergespräch mit Frank Renner, 

Führung durch die Ausstellung

Führungen für Erwachsene, Schulklassen, 

Kindergärten, etc. können bei Thomas Mayr 

(Museumspädagoge) unter 0049 (0) 77 31 / 85 269 

gebucht werden.

Städtisches Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, 78224 Singen 

Fon 0 77 31/ 85 27 0 

www.kunstmuseum-singen.de

Öffnungszeiten:

Dienstag: 10.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch - Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag + Sonntag:  11.00 - 17.00 Uhr 

Feiertag: wie Wochentag

23. - 26. Dezember 2007 und 01. Januar 2008 

geschlossen.

Südwestdeutsche Kunststiftung GmbH 

Fon 0 77 31 / 61697, Fax 0 77 31 / 12232

www.suedwestdeutsche-kunststiftung.de

info@suedwestdeutsche-kunststiftung.de


